
3. Spieltag Rückrunde 
 

 
Die Karnevalspause kann kommen für die Tischtennisspieler des CVJM Kelzenberg. Fünf 
Begegnungen mit Licht und Schatten wurden in der letzten Woche noch absolviert, jetzt ist 
erst einmal für 10 Tage Pause. Und dann geht es auch schon stramm in den Saisonendspurt. 
Hier die einzelnen Begegnungen: 
 
 

 
1.Bezirksklasse 4  CVJM Kelzenberg 1 – TuS Rheydt-Wetschewell 3 9:1 
 
Gegen den Vorletzten in der Tabelle geriet das Kelzenberger Spitzenteam erwartungsgemäß 
nie in Gefahr und schaffte einen ungefährdeten 9:1 Sieg. Die ersten fünf Einzel des Abends 
endeten sogar alle mit glatten Dreisatzerfolgen für den CVJM.  
Zuvor waren auch schon beide Doppel in drei Sätzen entschieden worden. Niklas Peltzer / 
Stephan Morjan hatten keinerlei Probleme. Elmar Brunn, mit Ergänzungsspieler Frank Kosch 
nicht eingespielt, mussten sich dagegen dem eingespielten Rheydter Doppel ebenso deutlich 
geschlagen geben.  
In der zweiten Einzelrunde kam dann im Duell der Zweier doch noch Spannung auf. Diese 
Partie ging nach wechselvollem Verlauf in den Entscheidungssatz. Hier hatte Elmar dann aber 
das deutlich bessere Ende für sich. Da die beiden folgenden Einzel auch schnell zu Gunsten 
der Kelzenberger entschieden wurden, war die Begegnung in wahrer Rekordzeit von 85 
Minuten schon entschieden. 
 
 
 
1.Bezirksklasse 4  DJK BW Bedburdyck - CVJM Kelzenberg 2   10:0 
 
Im Hinspiel in Jüchen hatte es noch ein Unentschieden gegeben, doch davon war die Zweite 
des CVJM jetzt in Bedburdyck meilenweit entfernt. Sieben gewonnene Sätze in 10 Duellen, 
nur ein Spiel überhaupt im Entscheidungssatz, das war schon fast ein Klassenunterschied. 
Allerdings fehlte den Kelzenbergern mit Mannschaftsführer Torben Reipen auch 
krankheitsbedingt ihre Nummer 1. Aber ein bisschen mehr hätte es trotzdem gerne sein 
dürfen.  
 
 
 
2.Bezirksklasse 4  TTC Rheindahlen 2 - CVJM Kelzenberg 4   6:4 
 
Schade! Viel hat nicht gefehlt und die Vierte des CVJM hätte beim Tabellendritten in 
Rheindahlen erstmals etwas Zählbares mitgenommen in dieser Saison. Der Gastgeber war 
nämlich nicht in Bestbesetzung, die Kelzenberger allerdings auch nicht. Freilich hatten die 
Kelzenberger die besseren Ergänzungsspieler. 
Und so wurde es ein Kampf in den Paarkreuzen. Oben war der Gastgeber überlegen. Das 
zeigte sich schon in den Doppeln. Dirk Ischen / Max Knappe hatten gegen das Spitzendoppel 
der Rheindahlener klar das Nachsehen. Dafür gewannen Thomas Merkens / Axel Niebisch 
deutlich gegen das andere Doppel des TTC. 
Auch im Einzel oben ein klares Übergewicht der Gastgeber. Max musste sich beiden Gegnern 
geschlagen geben; Dirk hatte gegen den Zweier durchaus Chancen und glich zweimal einen 



Satzrückstand wieder aus. Im Entscheidungssatz musste er sich dann aber doch noch 
geschlagen geben. Die ausgeheilte Verletzung blockierte ihn vielleicht doch noch unbewusst.  
Nervenstärke bewiesen dagegen die Kelzenberger Ergänzungsspieler! Beflügelt durch ihren 
klaren Doppelerfolg brachten Axel und Thomas den CVJM wieder in Schlagdistanz. Axel 
holte sich sein erstes Einzel mit einem 11:9 im fünften Satz. Thomas drehte sogar einen 0:2 
Satzrückstand und hatte nach dem knapp gewonnenen dritten Satz seinen Kontrahenten 
immer besser im Griff. 
Beim Stand von 5:3 für Rheindahlen hätten aber unten auch in der zweiten Einzelrunde noch 
zwei Siege hergemusst. Dazu reichte es dann aber doch nicht. Thomas verlor sein zweites 
Einzel und damit war Axels klarer Dreisatzsieg im Duell der Vierer leider nur noch 
Ergebniskosmetik.  
Trotz der 4:6 Niederlage für die Vierte des CVJM ein schöner Samstagabend in netter 
Atmosphäre bei der sympathischen Mannschaft aus Rheindahlen. 
 
 
 
 
4.Bezirksklasse 4  SG RW Gierath 6 - CVJM Kelzenberg 5    2:8 
    CVJM Kelzenberg 5 – DJK SF 08 Rheydt 3  3:7 
 
Alles neu macht die Rückrunde! Zumindest für die 5.Mannschaft des CVJM. Denn nicht alle 
Gegner sind schon aus der Hinrunde bekannt. Die 6.Mannschaft der Gierather aber sehr wohl. 
Und wie im Hinspiel gelang den Kelzenbergern ein überzeugender Abend. 
Durch zwei gewonnene Doppel zu Beginn stellten die Gäste aus Kelzenberg die Weichen 
schnell auf Sieg. Roland Teppler mit Axel Poestges gewannen ebenso wie die eingespielte 
Paarung Detlef Böcker / Jutta Arndt.  
In der ersten Einzelrunde gab es weiter viel Grund zur Freude. Detlef und Jutta oben mit 
Viersatzsiegen; Roland und Axel unten sogar mit Dreisatzerfolgen. Da kam richtig Stimmung 
auf! 6:0 Zwischenstand. 
In der zweiten Einzelrunde musste sich Jutta zwar dem Einser der Gierather in vier Sätzen 
geschlagen geben und auch Axel hatte sein Pulver im ersten Einzel wohl verschossen; dafür 
gewannen Dete und Roland auch ihre zweiten Partien glatt und sorgten damit für den 
ungefährdeten 8:2 Sieg. 
 
Ein paar Tage später war dann das Team aus Rheydt schon eine andere Hausnummer. Die 
stehen auf Platz zwei der Rückrundentabelle und gingen hoch motiviert in die Begegnung. 
Zwei verlorene Kelzenberger Doppel zu Beginn zeigten schon deutlich, in welche Richtung 
der Abend laufen würde. Aber im Einzel hielten sich die Kelzenberger zunächst wacker. 
David Nolte, Juppi Wolf und Axel Niebisch sorgten mit Siegen dafür, dass die Gäste nicht 
davonzogen. 3:4 aus Sicht des CVJM. Anschließend kam in den letzten drei Einzeln aber 
nichts Zählbares mehr dazu und somit gab es nach knapp zwei Stunden doch eine 3:7 
Niederlage. 
 


